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Les wagons de marchandises couverts sont disposes pour

Tes transports de troupes par l'introduction des bancs places
perpendiculairement ä la voie. Les chevaux sont generalement
places dans le sens de la longueur du wagon, ä trois axes.
Les tetes, reunies au milieu, laissent entre elles un espace vide
süffisant pour que le garde du wagon puisse s'y tenir et donner
ä manger aux chevaux. Toutes les dispositions relatives aux
transports des troupes et du materiel sont donnees dans le

reglement sur le transport et celui sur le service des etapes et
des chemins de fer.

Je ne m'arreterai pas plus longtemps sur ce sujet, m'en
«eferant aux notes et reglements joints ä ce rapport.

* *
*

Nordost- und Nationalbahn. (Einges.) Die in der letzten
Nr. der „Eisenbahn" veröffentlichte Berichtigung der in der
„Schweiz. Handelszeitung" (Nr. 159) erschienenen Bemerkungen
über den Anschluss der Nationalbahn an die Nordostbahn bei
Oberwinterthur ist insofern nicht sehr glücklich ausgefallen,
als sie selbst sich auf zwei Unrichtigkeiten stützt. Mit der
Behauptung, „dass auf der Anschlusstation der Verein.
Schweizerbahnen und der Tössthalbahn sämmtliche Züge anhalten

müssen" steht die ohne Zweifel auch dem Hrn. Einsender sehr
wohl bekannte Bestimmung des Vertrages zwischen jenen beiden
Bahnen im Widerspruch, wonach „die Züge der Verein. Schweizerbahnen

nicht verpflichtet sind, auf der Anschluss-Station
„anzuhalten*. Und was die Bemerkung anlangt, dass die Nationalbahn
von der Nordostbahn durchaus nicht etwa auf „offener Linie",
sondern „auf der Station Oberwinterthur abzweige", so
darf sich jeder Leser eine solche Darstellung verbitten, da
bekanntlich die Nordostbahn von Winterthur bis Wiesen-
dangen nur eine „offene Bahnlinie", aber durchaus keine „Station
Oberwinterthur" hat, letztere vielmehr und ausschliesslich an
der Linie der Nationalbahn liegt und auch ihr allein angehört.
Dieses der wahre Sachverhalt.

Anmerkung der Bedaction: Wir bringen dieses

„Eingesandt", obgleich dasselbe, so wenig wie das in voriger
Nummer, den ferner stehenden Lesern ein lehrreiches Bild der
bestehenden Verhältnisse gibt, in der Hoffnung, die verehrlichen
Einsender werden uns mit Gelegenheit ihre Anschauungen über
Einmündung und Kreuzungen verschiedener Bahnen in vollständigen

Abhandlungen mittheilen.
* *

*

Recettes des Chemins de Fer Suisses.

Denomination de la Societe et de la Ligne
Longueur exploitee

Periode
Recettes totales Recettes par kilometre

187d 1874 1875 1874 Difference 1875 1874 Difference

Kbrdostbabn
Kil.

213

64

20

Kil.

213

64

20

1 — 31 Mai
depuis 1 Janvier'

1—31 Mai
depuis 1 Janvier

1 — 31 Mai
depuis 1 Janvier

Pr.

943,000

3,865,000
115,000
424,900

27,000
104,200

Pr.

831,310
3^03,401

101,630
39.5,077

16,022

58,006

Pr.

+ 111,690

+ 361,599
+ 13,370

+ 29,823

+ 10,978

+ 46,194

Fr.

4,427.—
18,146.—
1,794.—
6,639.—
1,350.—
5,210.—

Fr.

3,902.—
16,448.—

1,588.—
6,173.—

801.—
2,900. —

Fr.

+ 525.—
+ 1698.—
+ 206.—

+ 466.—

+ 549.—
+ 2310.—

Verbindungsbahn in Basel

Aarg. Südbahn eröff. 23. Juni 1874

240

5 '

20

240

5

1 — 31 Mai
depuis 1 Janvier

1 — 31 Mai
depuis 1 Janvier

1 31 Mai
depuis 1 Janvier

1,042,000
4,388,324

14,500

62,485

12,400

50,432

1,014,120
4,378,547

17,854
70,155

+ 27,880

+ 9,777

- 3,354

- 7,670

4,341.—
18,285.—
2,900. —

12,497.—
620.—

2,521.—

4,225.—
18,245.—
3,571.—

14,031.—

+ 116.—

+ 40.—
— 671.—
-1534.—

Suisse Occidentale 332

35

80

332

35

80

1 r 31 Mai
depuis 1 Janvier

1 — 31 Mai
depuis 1 Janvier

1 — 31 Mai
depuis 1 Janvier

1,093,000

4,448,000
10,180

36,520
49,950

204,880

1,024,550

4,400,268
8,790

36,910
53,385

210,097

+ 68,450
+ 47,732
+ 1,390

- 390

- 3,435

- 5,217

3,292. —

13,397.—
290.—

1,043.—
624.—

2,561.—

3,086. —

13,254.—
251.—

1,054.—
667.—

2,626.—

+ 206.—

+ 143.—
+ 39.—

- 11.—

- 43.—

- 65.—

Cheseaux-Echallens 8 Kil. eröff. 1. Juni 1874

15

19

7

19

1—31 Mai
depuis 1 Janvier

1 — 31 Mai
depuis 1 Janvier

7,566

30,997

19,260
74,290

2,631

13,504

16,230

65,090
+ 3,030
+ 9,200

504. —

2,062.—
1,014.-
3,910.—

376.—
1,929.—

854.—
3,426. —

+ 128.—
+ 133.—
+ 160.—

+ 484.—

Vereinigte Schweizerbahnen 275

26

275

26

1 — 31 Mai
depuis 1 Janvier

1 — 31 Mai
depuis 1 Janvier

616,000

2,424,173
26,550

100,438

525,397
2,145,409

22,046

90,611 •

+ 90,603

+ 278,764
+ 4,504

+ 9,827

2,240. —

8,815.—
1,021.—
8,863.—

1,910.—
7,801.—

848.—
3,485. —

+ 330.—
+ 1014.—

+ 173.—

+ 378.—

Jura - Berne

Bienne-Soneeboz-Cuaux-de-Fonds 1 eröff.

86

53

38

86

38

1 - 31 Mai
depuis 1 Janvier

1 — 31 Mai
depuis 1 Janvier

1 — 31 Mai
depuis 1 Janvier

163,000

684,613
82,000

324,049

77,000

295,000

140,941

634,783
83,422

72,002

338,829

+ 22,059
+ 49,830
— 1,422

+ 4,998

- 43,829

1,895. —

7,9ft0.—
1,547.—
6,114.—
2,026.—
7,763.—

1,688.—
7,381.—
1,574.—

1,895.—
8,916.—

+ 257.—

+ 579.—

- 27.—

+ 131.—
—1153.—

©otthardbahn
41

26 _

1 — 31 Mai
depuis 1 Janvier

1 — 31 Mai

depuis 1 Janvier

35,000

142,475

16,800

74,909

-
_ 853.—

3,475. —
6+6.—

2,881.—

-
—

Iiocalbahn: 'Winkeln-Herisau eröff. 12. Apr. 1875 5 - 1 — 31 Mai
depuis 12 Avril

6,851

12,403
- - 1370. —

2480.—
- -

Tössthalbahn eröff. 4. Mai 1875

Uetlibergbahn „ 12. Mai 1875

Emmenthalbahn „ 26. Mai 1875

26

9,1

24

-
4 — 31 Mai

12 — 81 Mai

26 — 81 Mai

19,390

17,474

4,015

- - - - -



— 14 —
Kleinere Niittheilungen.

"Vfie der ^Hand.-Cour.14 vernimmt, schlägt der Verwaltungsrath der
b emis-ch en Fabrik für Eisenbahnmaterial den Actionärs

1) eine Reorganisation des Unternehmens und
2) eine Herabsetzung des Actiencapitals um die Hälfte und Statuten-

abänderung vor.
Das weitere erforderliche Capital soll beschafft werden;
a) durch Aufnahme eines Hypothekaranleihens im ersten Range bis auf

den Belauf von höchstens 750,000 Fr.;
b) durch Ausgabe von Prioritätsactien in Abschnitten ' von Fr. 250 oder

von HyjJothekarobligationen mit Gewinnanteil im zweiten Range oder von
beiden zugleich, zusammengenommen jedoch höchstens bis zu 750,000 Fr.

Der Vorgangszins bei den Prioritätsactien und der feste Zins bei den
Obligationen mit Gewinnantheil beträgt 6 Procent.

Nachdem hierauf die Stammactien 4 Procent erhalten haben, wird ein
allfälliger Mehrgewinn auf die Stamm- und Prioritätsactien oder Obligationen
mit Gewinnantheil im Verhältniss des Capitals gleichmässig vertheilt.

— Der vieljährige und um. die Entwicklung der Eisenindustrie im Jura
hochverdiente Director der L. v. Roll*sehen Eisenwerke, Herr"Tafel,
tritt gegen Ende des Jahres von der Direction zurück. In Folge dessen fand
von dem Tit. Verwaltungsrath der genannten Gesellschaft eine Neubestellung
der Direction -auf genannten Zeitpunkt statt. Bei dieser Neuwahl wurden Hr.
Director Kinzelbach und Hr. Theiler als Direotoren der Gesellschaft gewählt.

— Die Eröffnung der Eisenbahn Langnau-Luzern wird einer
definitiven öchlussnahme der Direction zufolge am 1. August stattfinden.

— Gotthardtumiel. Fortsehritt der Bohrung während der letzten Woche:
Göschenen 83,70 M., Airolo 89,55 M., Total 53,25 M., mithin durchschnittlich
per Tag 7,60 M.

„Stummers Ingenieur.'1 Internationales Organ für das Gesammtgebiet des
technischen "Wissens und Repertorium der hervorragendsten ausländischen
Fachjournale. Herausgeber und Redaoteur: Josef von Stummer-
Traunfele. Abonnement: Halbjährlich fl. 10 20 Mark.

Inhalt: Hochofenanlage auf der königl. Eisengiesserei bei Gleiwitz
(Schluss). — Der Puddelprocess (Schluss). Literatur. — Die Philologen
und die Chemie. — Universal-Arbeitsmaschine. — Ueber Verwendung von
roher Braunkohle beim Hochofenbetr. (Schluss). — Ein Beitrag zur Genesis
•der Krupp'schen Hinterladungs-Construetion. — Ueber Gährungssrase aus

Sumpf- und "Wasserpflanzen. — M. Burstyn's Methode der Kesseltrockenhaltung.

— Dampfpumpen- und Dampfspritzen-Locomobile. — Schienenloch-
und Richtmaschine. — Eine neue Methode zur Hefenbereitung. —

Ueber ein neues Reagens auf QuecksilbÖräämpfe und die ausserordentlich
grosse Flüchtigkeit des Quecksilbers.* — Englischer Wochenbericht. —
Der internationale Kohlenmarkt. — Submissions-Resultat.

H. PAUR, Ingenieur: Redaction: A. S'ÄNMANN-BUCHER.

Gesellschaft ehemaliger Studirender
des

eidg. Polytechnikums in Zürich.
Wöchentliche Mittheilungen der Stellen-Vermittlungs-Commission.

1)

2)

Angebot:
Folgende Techniker werden gesucht:

I. Ingenieur-Fach:
Mehrere tüchtige Geometer zu
Katasteraufnahmen für eine Schweiz.
Eisenbahn-Gesellschaft. Salair Fr.
3500 bis 4500.
Ein junger Ingenieur auf das Bu-
.reau einerv Schweiz. Brückenbauwerkstätte.

II. Maschi nenbau-F aen:
1) Ein Maschineningenieur zur Lei- j

tung eines Etablissements in der _Nähe von Zürich. Honorar anfäng- Bemerkungen:
lieh Fr. 2500—3000. 1) Auskunft über offene Stellen wird
Ein junger Maschinen-Ingenieur nur an Mi t gli e d er ertheilt
zu Bureau-Arbeiten. 2) Die Stellen-Vermittlung. gßsohieht

unentgeltlich.HI. Hochbau-Fach: 3) Mittheilung über offene Stellen
Ein junger Architect nach Odessa. | nimmt mit Dank entgegen das :

Bureau der S tellen-Vermittlung s-Commission,
Nr. 66, Mühlebachstrasse, Neumünster bei Zürioh.

Nachfrage:
Folgende Mitglieder suchen Stellen:

I. Ingenieu-r-Fach :

1) Mehrere ältere Ingenieure mit
mehrjähriger Praxis.

2) Mehrere jüngere Ingenieure mit
1 bis 2 Jahren Praxis.

3) Ein Geometer.

n. Masobinenbau-Fach.
1) Mehrere junge Mascninen-Inge-

nieure mit 1 bis 2 Jahren Praxis.

2)

ANZEIGEN
Inserate für „Die EISENBAHN" sind aufzugeben bei den Verlegern ORELL FÜSSLI & Co. (Abtheilung für Annoncen)

und bei den Herren HAASENSTEIN & VOGLER und RUDOLF MOSSE.

Schweizerische Nordostbahn.
Mit dem 20. Juli nächsthin tritt für die directe Beförderung von

Gütern in gewöhnlicher Fracht, aber mit abgekürzter Lieferzeit zwischen
Zürich einerseits und Antwerpen, Harwich und London anderseits via
Basel-Thionville-Luxemburg-Brüssel, beziehungsweise Antwerpen und
Harwich ein directer Tarif in Kraft. Die Beförderung der Güter
erfolgt in besondern, bis Antwerpen durchlaufenden Wagen ab Zürich
je zweimal wöchentlich und zwar am Mittwoch und Samstag. Güter,
die mit diesen Wagen Beförderung finden sollen, müssen der Ver-
sandt-Expedition Zürich mit allen zugehörigen Papieren Morgens vor
10 Uhr betreffenden Tags übergeben sein. Güter von weiter als
Zürich her, welche für diesen Verkehr bestimmt sind, finden mit dem
correspondirenden directen Wagen Beförderung, wenn sie, bis Zürich
als Eilgut versandt, bis 9V2 Uhr Vormittags desselben Tages, und
wenn sie, bis Zürich in gewöhnlicher Pracht versandt, vor 6 Uhr
Abends des vorhergehenden Tages in Zürich eintreffen.

Derselbe Tarif enthält auch directe Prachtsätze .für den Transport

von Courier-Eilgut zwischen Zürich und London via Ostende-Dover.
Die-Beförderung ab Zürioh erfolgt-täglich mit dem Vormittags um
9 Uhr 30 Min. von Zürich nach Basel abgehenden Personenzuge.

Der Tarif kann nebst den erforderlichen Frachtbriefen und Zoll-
declarationen bei unserer Güterexpedition Zürich unentgeltlich
bezogen werden.

Zürich, den 1?. Juli 1875.

Sc&weizBriscüe
Wir machen hiemit aufmerksam, dass in naher Zeit, im Anschluss

an das Bundesgesetz betreffend den Transport auf Eisenbahnen, für
den Eisenbahn-Güterverkehr ein neues Frachtbriefformuiar zur
Einführung gelangen wird, durch welches die gegenwärtig bestehenden
Formulare ausser Verwendung kommen. In Folge dessen empfehlen
wir, Anschaffungen der jetzigen Formulare für den internen schweizerischen

und den directen Güterverkehr mit dem Auslande auf den
augenblicklichen Bedarf zu beschränken.

Zürich, den 8. Juli 1875.

(H-4224-Z)

Die Direction
der Schweiz. Nordostbahn.

(H-4284-Z)
Die Direction

der Schweiz. Nordostbahn.

Schweizerische Nordostbahn.
Die Tarife für den internen und direoten Personen-, Gepäok-,

Vieh- und Güterverkehr der Bötzbergbahn, sowie das für diesen
Verkehr massgebende schweizerische Transportreglement können bei
sämmtlichen Bötzbergstationen eingesehen und bezogen werden.

Zürich, den 10. Juli 1875.

Schweizerische Nordostbahn.
Mit dem 10. Juli werden directe Billete für Beförderung von

Personen und Beisegepäck zwischen Zürich einer.- und Darmstadt und
Frankfurt a. M anderseits, ferner zwischen Winterthur und Frankfurt
a. M. via 8chaffhausen-Friberg-Offenburg (Kinzigthalbahn) und via
Sohaffhausen-Horb-Pforzheim (Nagoldbahn) ausgegeben.

Zürich, den 10. Juli 1875.

Die«Direction
(H-4264-Z.) der Schweiz. Nordostbahn.

(H-4260-Z)
Die Direction

der Schweiz. Nordostbahn.

Schweizerische Nordostbahn.
Mit dem 20. Juli nächstkünftig werden viertägige Rundfahrtbillete

ab Zürich naoh St. Imier. Chauxdefonds und Locle zur Ausgabe kommen.
Zürich, den 9. Juli 1875.

Die Direction
(H-42&1-Z) der Schweiz. Nordostbahn.

Schweizerische Nordostbahn.
Mit dem 20. Juli näohsthin tritt für die direote Beförderung von

frischem Fleisch in Eilfracht nach Paris via Basel-Belfort ab einigen
schweizerischen Stationen ein Spozialtarif in Kraft, von welohem
einzelne Exemplare bei unsern Verbandstationen (Brugg, Koblenz,
Siggenthal, Baden, Zürioh, Zug, Winterthur, Sohaffhausen, Frauenfeld,
Romanshorn, Rorsohaoh und Kreuzungen), unentgeltlich bezogen
werden können.

Zürioh, den 10. Juli 1875.

(H-4262-Z.)

Die Direction
der Schweiz. Nordostbahn.
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